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Polizeibericht

Fahrräder
entwendet
Schwarzenfeld. In der Miesberg-
Allee wurden am Donnerstag-
morgen gegen 8 Uhr zwei ältere
Damenfahrräder entwendet. Sie
standen vor einer Arztpraxis und
waren nicht versperrt. Ein Zeuge
sah die zwei vermeintlichen Täter
noch Richtung Ortsmitte wegfah-
ren. Weitere Zeugen werden ge-
beten, sich mit der PI Nabburg in
Verbindung zu setzen.

Überaus gut besuchte Messen
Fast frühlingshaft zeigt sich
das Wetter am zweiten
Weihnachtsfeiertag. Der
weihnachtlichen Atmosphäre
tut dies, besonders in den
Kirchen bei den Gottes-
diensten, keinen Abbruch.

Schwarzenfeld. (mab) Bereits am
Heiligen Abend stellte sich bei der
Kindermette am Nachmittag in der
Pfarrkirche ein kleines weihnachtli-
ches Wunder in Form eines jährlich
einmaligen Gottesdienstbesuches
ein. Bis auf den letzten Platz besetzt
und darüber hinaus noch mit dicht
gefüllten Seitengängen, zeigte sich
am Nachmittag zu passender Stunde
vor der Bescherung dieses kirchliche

Ereignis als willkommen gerade für
Familien, aber auch für Senioren.
Zugkraft bewies dabei auch das Krip-
penspiel der Kinder sowie die ge-
sangliche und kindgerechte Beglei-
tung durch die Gruppe „Piccolo“ un-
ter Leitung von Christine Vollath.

Bergchor stark gefordert
Die kirchlichen Höhepunkte der
Gläubigen bildeten neben den Fami-
liengottesdiensten in der evangeli-
schen Christuskirche und in der be-
nachbarten Marienkirche die jeweili-
gen Christmetten in der Pfarr- und
Miesbergkirche. Durch die Kirchen-
chöre der beiden Gotteshäuser wur-
den die feierlich zelebrierten Fest-
messen gesanglich umrahmt. Traditi-
onsgemäß gestalteten die Männer

des Bergchores an den drei aufeinan-
derfolgenden Festtagen die Messfei-
ern in der Wallfahrtskirche auf dem
Miesberg. Einen besonderen Reiz
und entsprechende Anziehung übte
das mitternächtliche Ambiente der
Miesbergkirche mit der musikali-
schen Krippenfeier vor Beginn auf
die Besucher aus.

Wie in jedem Jahr stehen das
menschgewordene Christuskind am
Hochaltar und die handgefertigte

Holzkrippe in der Wallfahrtskirche
im Zentrum der Betrachtung bei
Jung und Alt.

Beruhigend und zufriedenstellend
zugleich die Erkenntnis für die Seel-
sorger und Priester in der Pfarreien-
gemeinschaft Schwarzenfeld-Stulln,
sowie im Kloster auf dem Miesberg,
dass die Besinnung und das Anden-
ken an die Geburt Christi durch ge-
meinsam gelebte und gefeierte Glau-
benstradition Bestand hat.

Zugkraft bewies das Krippenspiel der Kinder.

Rektor Lukas Temme
beim Einzug mit der Je-
suskind-Puppe in die
Miesbergkirche.

Übervoll präsentierte dich die Pfarrkirche bei der Kinderchristmette. Bilder: mab (3)

Terminkalender

Schwarzenfeld

Rathaus. Heute von 8 bis 12 Uhr ge-
öffnet.

Bergchor „St. Barbara“. Heute, 19.30
Uhr, Chorprobe im Restaurant Mies-
berg.

Gesang- und Musikverein. Die Chor-
probe am Donnerstag entfällt. Nächs-
te wichtige Chorprobe ist am 4. Januar
um 19.30 Uhr in Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt.

Sattelwetzer – Rennradler. Heute, 18
Uhr, Treffpunkt Radpavillon. Mehrere
Leistungsgruppen. Info unter Telefon
09435/3666, H. Muckenschnabel.

Schützengesellschaft. Heute, 18 Uhr,
Schießen im Schützenheim.

Trachtenverein „D’Miesbergler“.
Morgen, 10 bis 12 Uhr, Senioren-
Frühschoppen im Gemeinschafts-
raum.

VdK – Seniorengruppe. Heute, 14.30
Uhr, Treffen im Café „Der Beck“.

1. FC – Spielgruppe. Heute, 9 bis 11
Uhr (ab eineinhalb Jahren), im evan-
gelischen Gemeinderaum.

1. FC – Basketball. Heute, 19 Uhr, Trai-
ning der Mädchen, der U 20 m und
U 18 m, 20 Uhr Training der Herren
I und Herren II.

1. FC – Handball. Heute, 17.30 Uhr,

Training männliche E-Jugend im
Sportpark.

1. FC – Kegeln. Heute, 17 Uhr, Training
der Jugend im Sportpark.

Stulln

TSV – Tischtennis. Heute, 15.30 bis
17.30 Uhr, Jugendtraining für Anfän-
ger in der Mehrzweckhalle.

TSV – Tennis. Donnerstag, 17 Uhr,
Jahresabschluss mit Fackelwande-
rung. Treffen am Tennisheim. Im An-
schluss gemütliches Beisammensein.

Schwarzach

Feuerwehr Schwarzach. Samstag,
6. Januar, 14 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen in der
„Waldschänke“.

Katholischer Frauenbund Schwarz-
ach/Altfalter. Mittwoch, 3. Januar,
Winterwanderung nach Unterauer-
bach. 13.30 Uhr Abmarsch in Altfalter
am Schlossbauernhof und in
Schwarzach am Dorfplatz. Mittwoch,
17. Januar, Töpferkurs in der „Wald-
schänke“ mit Irene Zimmermann.
Anmeldung bis 14. Januar bei Christa
Fritsch Telefon 09439/942984.

SC Altfalter – Darters. Samstag öf-
fentliche Darts-Night in der Turnhalle
Altfalter. Einlass ab 17 Uhr. Beginn der
Veranstaltung um 19 Uhr.

Kurz notiert

Abschied von
Elisabeth Schieber
Stulln. (ohr) Elisabeth Schieber
verstarb im Alter von 82 Jahren.
Pfarrvikar Joseph Kokkoth zele-
brierte in der St.Barbara-Kirche
Stulln das Requiem. Der Kirchen-
chor unter der Leitung von Heinz
Prokisch begleitete die Toten-
messe gesanglich. Der Geistliche
erinnerte in seinem Nachruf an
Lebensstationen der Verstorbe-
nen. Als Elisabeth Altmann
wuchs sie mit sechs Geschwis-
tern auf. Im Jahre 1955 schlossen
Erich und Elisabeth Schieber den
Bund der Ehe. Aus dieser Heirat
gingen die drei Kinder Erich, Hei-
di und Bernd hervor. Der Tod des
ältesten Sohnes Erich war für die
Familie ein harter Schicksals-
schlag. Viel Freude bereitete En-
kelsohn Thorsten. Vor zwei Jah-
ren feierte das Ehepaar das dia-
mantene Hochzeitsjubiläum. So-
lange es ihr Gesundheitszustand
zuließ, war Elisabeth Schieber ei-
ne treue Kirchgängerin. Die Ur-
nenbeisetzung fand im engsten
Familienkreis statt.

Zu Silvester
„Brot statt Böller“
Schwarzenfeld. Zu Silvester auch
an die denken, die nichts zu fei-
ern haben. Das ist die Idee, die
hinter „Brot statt Böller“ steht –
einer Aktion von Brot für die Welt.
Das Geld, das dabei gespendet
wird, geht in Hilfsprojekte in der
dritten Welt. Zum Beispiel wird
dadurch eine Kindertagesstätte
in einem Elendsviertel in Belo
Horizonte in Brasilien finanziert,
oder die Not von Straßenkindern
in Afrika gelindert. „Erkundigen
sie sich in ihrem Pfarramt nach
dem Spendenkonto und jagen sie
nicht ihr ganzes Geld an Silvester
in den Himmel“, heißt es in einer
Mitteilung der Kirchen.

Offene Börsen zum Christfest
Hohe Geldspende für die Stiftung „KreBeKi“ für kranke Kinder

Schwarzenfeld. (mab) Vereine, Fir-
men und Privatleute haben in
Schwarzenfeld und Umgebung tief in
die Tasche gegriffen, um krebskran-
ken und behinderten Kindern in der
Region Hilfe zu geben. Mit der Stif-
tung „KreBeKi“ wird seit dreizehn
Jahren das Ziel verfolgt, Kindern und
Jugendlichen, die von schweren ge-
sundheitlichen Beeinträchtigungen
betroffen sind, langfristig helfen zu
können. „Jeden kann es treffen, auch
hier in der Nachbarschaft, bei Freun-

den und Bekannten in Schwarzen-
feld. Deshalb ist diese Unterstützung
wichtig und wertvoll und es ist gut,
dass sich jemand wie Jana Malina
aus unserem Heimatort dieser Sache
leidenschaftlich annimmt“, machte
Pfarrer Heinrich Rosner den Stellen-
wert dieses Projektes deutlich.

Eine Summe von 3415,80 Euro ist
zusammen gekommen, die an die
Vertreterin von KreBeKi, Gaby Eisen-
hut, übergeben werden konnte. So

haben sich als Spender die Kolpings-
familie (1000 Euro) betätigt, der Ka-
tholische Frauenbund (500 Euro), die
Firma Haitian aus Ebermannsdorf
(500 Euro) sowie die Firmen Pum-
penwerk Nabburg, die Schreinerei
Bäuml, der Edeka-Markt, TBG-Am-
berg, die Firma Norgauer und Metz-
gerei Piehler ebenfalls mit beachtli-
chen Beträgen. „Besser kann Geld
nicht angelegt werden“, waren sich
alle Anwesenden bei der Spenden-
übergabe einig.

Jana Malina (Mitte)
und Pfarrer Heinrich
Rosner übergaben an
Gaby Eisenhut von
„KreBeKi“ den Betrag
von 3415,80 Euro.

Bild: mab


